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Wolo – ein Fest für alle Sinne
Die Vorbereitungen für das
Wolo 2008, das grosse
Wollerauer Dorffest am 
kommenden Samstag, befinden
sich im Endspurt. Das Wolo
2008 verspricht viel Spiel,
Spass und Unterhaltung für
jedermann. 

Wollerau. – Ebenso bunt präsentieren
sich die verschiedenen Aktivitäten,
welche von den lokalen Vereinen zur
Unterhaltung ausgedacht wurden. Sie
reichen vom Netzball-Spiel des SVKT
Frauensportvereins, über ein Fall-
brett-Spiel der Fasnachtsgesellschaft
Fidelitas, einen Wettbewerb und einen
Schaukampf des Tischtennisclubs,
dem Äpfelfischen mit dem Verein
ABC Nursery Tree bis hin zur Besich- 
tigung des Feuerwehrmuseums mit
alten und neuen Gerätschaften und
noch vielem, vielem mehr.

Zuerst Buuremärt, dann Dorffest
Eröffnet wird das Wolo 2008 am kom-
menden Samstagmorgen um 8 Uhr
mit dem Buuremärt, der jeden Sams-
tag auf dem Schulhausplatz Dorfmatt
stattfindet. Um 11 Uhr geht es dann
mit den Festaktivitäten rund um die
Schulhäuser Dorfmatt und Runggel-
matt so richtig los. Über 20 spannen-
de Aktivitäten warten auf die Festbe-
sucherinnen und Festbesucher. Um
14.15 Uhr kommt es zum ersten mu-
sikalischen Höhepunkt. Der Musik-
verein Verena spielt zum Konzert auf.

Für Seele, Herz und Magen
Im Festzelt geht ab 16.30 Uhr so rich-

tig die Post ab, und zwar musikalisch
wie auch kulinarisch. Den Auftakt
macht die Höfner Jazz Connection,
gefolgt vom bekannten Duo Carol
und Dom Hakios.

Um 19.30 Uhr startet die Unter-
haltung mit dem Duo Südwind, des-
sen Repertoire Schlager, Hits, Oldies,
Stimmung und Partytime umfasst.Ab

22 Uhr sorgt DJ Schnupf im Barzelt
für gute Stimmung. Mit diesem brei-
ten, musikalischen Programm wird
jedem Musikgeschmack entsprochen.
Der Eintritt ist frei.

Damit auch der Magen nicht zu
kurz kommt, steht die Beckichuchi
mit Kochlöffel und Pfannen bereit.
Oder wie wäre es mit einem richtigen

Walliser Raclette? Auch für ein Gläs-
chen Wein ist gesorgt, beispielsweise
mit einem guten Tropfen aus dem 
Wallis. Es wird den Besuchern des
Dorffests von der Gastgemeinde Eg-
gerberg kredenzt. (eing)

SAMSTAG, 30. AUGUST, SCHULHAUS-
ANLAGE DORF, WOLLERAU: AB 8 UHR
BUUREMÄRT, AB 11 UHR WOLO 2008

Auch bei der dritten Auflage des Wolo werden Spiel und Spass gross geschrieben. Bild Archiv

Teddybär-Konzert am Wolo 2008
Anlässlich des Dorffests Wolo
2008 am kommenden Samstag
gibt der Musikverein Verena
Wollerau um 14.15 Uhr vor
dem Dorfmatt-Schulhaus ein
spezielles Konzert. Es richtet
sich an alle Kinder und jung-
gebliebene Zuhörer.

Wollerau. – Das «Teddybär-Konzert»,
welches bereits erfolgreich für die
Primarschule Wollerau aufgeführt
wurde, führt den Musikverein Verena
Wollreau unter der Leitung von Diri-
gent und Erzähler Urs Bamert ins
ferne «Band Land», das von Derek
Bourgeois komponiert wurde. Die
Geschichte handelt vom Zusammen-
leben der verschiedenen Instrumen-
tenfamilien und erzählt, was passiert,
wenn die Blechblasinstrumente mit
den Holzblasinstrumenten anein-
andergeraten, die Schlagzeuginstru-
mente als Polizisten fungieren und 
die Saxofone mit beiden Parteien 
auskommen. Ein Happy End ist 
garantiert.

Ebenfalls zur Aufführung kommen

Ausschnitte aus der Ouvertüre «Die
diebische Elster» von Gioacchino
Rossini, der Filmmusik «Indiana Jo-
nes» von John Williams und «March
Nr 2001b» von Magnar Åm.

Der Musikverein Verena Wollerau

freut sich auf ein spannendes Konzert
mit möglichst vielen Kindern und
junggebliebenen Musikliebhabern im
Publikum.Als Eintrittsbillett für Kin-
der gilt ein mitgebrachter Teddybär
oder ein anderes Kuscheltier. (eing)

Der Musikverein Verena Wollerau unter der Leitung von Urs Bamert anlässlich
des Teddybär-Konzerts für die Primarschule Wollerau.

Feldgottesdienst am höchsten Punkt
Traumaussicht, Bewegung, tolle
Musik und ein feiner Brunch
sind beim Feldgottesdienst am
kommenden Sonntag auf dem
Schönboden garantiert.

Freienbach. – Ein grossartiges Erleb-
nis erwartet alle Mitbürgerinnen und
Mitbürger der Gemeinde Freienbach
am kommenden Sonntag um 10 Uhr
bei hoffentlich bestem Wetter. Im
Rahmen der 700-Jahr-Feierlichkeiten
der Pfarrei Freienbach findet ein Feld-
gottesdienst am höchsten Punkt unse-
res Gemeindegebietes statt. Für die
musikalische Umrahmung sorgt der
weitherum bekannte Pop- und Gos-
pelchor Sweet ‘n’ Sour. Er allein wä-
re schon Anlass genug, auf den Schön-

boden (rund 1000 Meter über Meer)
zu steigen. Der Wanderer, Nordic Wal-
ker oder Biker wird aber zusätzlich
mit einer herrlichen Aussicht und ei-
nem tollen Brunch nach dem Gottes-
dienst belohnt.

Diverse Routen
Wenn Sie nicht genau wissen, wo sich
der Schönboden befindet oder gerne
in einer Gruppe marschieren oder
fahren, haben Sie diverse Routen und
Startpunkte rund um den Etzel zur
Verfügung. Schauen Sie am Freitag im
Kirchenblatt nach, alle Detache-
mente werden dort nochmals publi-
ziert. Sind Sie unsicher, ob Sie das
auch schaffen, zögern Sie nicht, die
Gruppenführer zu kontaktieren, sie
helfen Ihnen gerne weiter.

Bei unsicherer Witterung gibt Re-
gio-Info, Telefonnummer 1600, Aus-
kunft, ob der Feldgottesdienst mit
anschliessendem Brunch stattfindet
oder wir uns in der Pfarrkirche treffen
und den Brunch im Kirchgemeinde-
haus einnehmen.

Bitte beachten Sie, dass wir uns im
Freien auf einer Wiese ohne weitere
Infrastruktur befinden und die Sitz-
plätze beschränkt sind. Es empfiehlt
sich, Sitzkissen oder eine Camping-
decke und alles, was Sie für ein Pick-
nick mitnehmen würden, dabei zu
haben. Nehmen Sie auch genügend
Zeit mit, damit Sie unseren Brunch,
zu dem wir Sie ganz herzlich einla-
den, an diesem wunderbaren Ort
auch entsprechend geniessen können.
Wir freuen uns auf Sie. OK 700

Für 40 Jahre 
Firmentreue geehrt
Wollerau. – Am 19. August feierte
Röbi Schärli ein ungewöhnliches
Dienstjubiläum. Seit 40 Jahren ist er
als Heizungsmonteur bei der Firma
Gebrüder Steimen AG, Wollerau,
tätig. Diese langjährige Treue und Ver-
bundenheit zu einer Firma ist heute
nicht mehr selbstverständlich und
deshalb umso wertvoller. Mitarbeiter
und Kunden schätzen Röbi Schärlis
Zuverlässigkeit, seine hervorragende
Arbeit und seine humorvolle Art.

Dieses besondere Jubiläum wurde
im Kreis der Firma auch ganz beson-
ders gefeiert. Nicht nur sämtliche Mit-
arbeiter, sondern auch die Gründer
der Firma – Werner, Paul und Josef
Steimen mit seiner Frau Annelies –
kamen, um zu gratulieren. Gefeiert
wurde nach Feierabend mit einer
Überraschungsparty während einer
Schiffsrundfahrt.

Die Geschäftsleitung ist stolz auf
Röbi Schärli und bedankt sich herz-
lich für seinen 40-jährigen unermüd-
lichen Einsatz. Wir wünschen Röbi
weiterhin viel Freude an seiner Arbeit
und freuen uns auf die weiteren Jah-
re guter Zusammenarbeit. (pd)

Röbi Schärli präsentiert stolz das
Erinnerungsgeschenk zu seinem 
40-jährigen Dienstjubiläum. Bild zvg

Von Klosters 
nach Davos
Ausserschwyz. – Die Wanderung der
Naturfreunde Lachen am Dienstag,
2. September, führt vom oberen
Prätigau nach der Landschaft Davos.
Treffpunkt ist um 6.10 Uhr beim
Bahnhof Lachen. Die Abfahrt erfolgt
um 6.34 Uhr mit der S2 nach Ziegel-
brücke, dann Weiterfahrt mit dem
InterRegio um 6.59 Uhr nach Land-
quart. Die Teilnehmer aus dem Bezirk
Höfe nehmen bereits in Pfäffikon den
InterRegio um 6.41 Uhr (Gleis 5) bis
nach Landquart. Ab Landquart geht
es weiter nach Klosters um 7.47 Uhr.

Nach dem obligaten Morgenkaffee
in Klosters wandern wir frisch ge-
stärkt auf dem Schluchtweg, einem
sehr schönen Wanderweg, durch
Wälder und offenes Gelände vorbei
an der Autoverladestation zum Ver-
einatunnel nach Grüenbödeli, wo ein
Trinkhalt gemacht wird. Nun folgt das
steilste Teilstück der Wanderung auf
einer Alpstrasse in Richtung Mönch-
alptal und durch den Drusatschawald
zur Alp Drusatscha, dem höchsten
Punkt der Wanderung.Von hier kann
man die Aussicht auf den Davosersee
und die Landschaft Davos geniessen.
Nach einem kurzen Abstieg erreichen
wir den Davosersee und das Restau-
rant bei der Badeanstalt. Hier kann
das Picknick eingenommen werden.
Im Restaurant (Selbstbedienung) sind
Grillwürste, Hamburger, Fischknus-
perli und Kuchen erhältlich.

Nach der Mittagspause geht die
Wanderung weiter. Über Stilli, Bün-
da, Duchli Säge und den Mattwald
erreichen wir in etwa eineinhalb
Stunden den Bahnhof Davos Platz.
Die Wanderung muss mit 580 Metern
Aufstieg, 200 Metern Abstieg und ei-
ner Wanderzeit von rund viereinhalb
Stunden als eher anspruchsvoll be-
zeichnet werden. Zur Ausrüstung ge-
hören gutes Schuhwerk, Sonnen- und
Regenschutz. Wanderstöcke sind von
Vorteil.

Billettbezug vom Ausgangsbahnhof
nach Klosters und retour von Davos
Platz zum Ausgangsbahnhof. Auch
Nichtmitglieder sind bei dieser
Wanderung herzlich willkommen.
Versicherung ist Sache der Teil-
nehmer. Weitere Auskunft oder Bil-
lettbestellungen über den Wander-
leiter Schuler Fritz, Siebnen, Telefon
055 440 88 08.

NATURFREUNDE LACHEN

WOLLERAU

Informationsabend
mit Buchautorin
Am Dienstag, 2. September findet um
20 Uhr im Verenahof in Wollerau der
jährliche Informationsabend des Ver-
eins Kontakt für die Frau statt. Beim
ungezwungenen Treffen, an welchem
alle Frauen herzlich willkommen
sind, wird der Verein sein Jahres-
programm 2008/2009 vorstellen. Das
neue Kursprogramm ist mit zahl-
reichen Workshops, Exkursionen,
Vorträgen über Gesundheit, Basteln,
Kochen oder kreatives Gestalten ge-
spickt.Als besondere Attraktion wird
die Innerschwyzer Autorin Blanca
Imboden aus ihrem Buch «Die Kalo-
rienkönigin» vorlesen

Neugierig? Dann kommen Sie vor-
bei, werfen Sie einen Blick in das
druckfrische Kontakt-Programmheft
und geniessen Sie einen gemütlichen
und fröhlichen Abend bei Kaffee und
Kuchen.

KONTAKT FÜR DIE FRAU, WOLLERAU

Rendez-vous
Wir veröffentlichen unter der Ru-
brik «Rendez-vous» gratis Glück-
wünsche zu Geburtstagen, Jubi-
läen und ähnlichen Ehrentagen.
Text- und Bildmaterial sollten fünf
Arbeitstage vor dem gewünsch-
ten Erscheinungsdatum auf der Re-
daktion eintreffen. DIE REDAKTION


